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Internationaler Frauentag 2023. Gleichstellung aller 
Geschlechter und Menschenrechte. 
 
Kolpingstadt Kerpen solidarisiert sich mit 
unterdrückten Menschen 
 
    
 Kerpen, 08.03.2023 
 

 
Anlässlich des Internationalen Frauentages zeigen Bürgermeister Spürck, die 
Gleichstellungsbeauftrage, die Integrationsbeauftragte und der Personalrat ihre 
Solidarität mit Menschen in unterdrückten Verhältnissen. Menschenrechte und 
Demokratie müssen für ein Miteinander in Frieden verteidigt werden. Eine Demokratie 
stärken heißt daher auch NEIN zu Antifeminismus und NEIN zu Rassismus und JA zu 
einer geschlechtergerechten demokratischen Gesellschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister, die Gleichstellungsbeauftragte, die Integrationsbeauftragte und der 
Personalrat arbeiten gemeinsam an dem Ziel der Geschlechtergerechtigkeit auf 
kommunaler Ebene. Die Gleichstellung aller Geschlechter ist die Grundlage einer 
gewaltfreien Gesellschaft. Die Grundsäulen der Geschlechtergerechtigkeit sind 
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Ressourcen, Führung und Politik. Das Ziel der Kolpingstadt Kerpen ist es 
Geschlechtergerechtigkeit auf kommunaler Ebene zu erreichen. Der Gleichstellungsplan 
der Kolpingstadt Kerpen für die Jahre 2023-2026 beinhaltet 31 daher neue Maßnahmen 
mit Bezug auf intersektionale Diskriminierung, sowie eine bessere Vernetzung mit 
Schülerinnen und Schülern, gendergerechte Stadtplanung und gendergerechte 
Budgetierung. Die Intersektionale Diskriminierung von Frauen, also die 
Überschneidungen verschiedener Formen der Diskriminierung die zusammenwirken, ist 
ein wichtiges Feld der Gleichstellungsarbeit, es ist ein verbindender Aspekt von 
Gleichstellung und Integration. 
. 
Bürgermeister Spürck setzt sich zusammen mit der Gleichstellungsbeauftragten dafür 
ein, eine Patenschaft für eine inhaftierte Person im Iran zu übernehmen. Auch 
Mitarbeitende und Stadtverordnete der Kolpingstadt Kerpen beziehen Stellung für eine 
Demokratie und gegen Menschenrechtsverletzungen, indem jeder und jede der/die dies 
tun will  ein Foto von sich neben dem Banner „Frau Leben Freiheit“ machen kann, 
welches von der Gleichstellungsbeauftragten auf 
https://instagram.com/gleichstellung_kerpen gepostet wird. Auf diesem Account sind 
auch aktuelle Informationen der Gleichstellungsbeauftragten zu verschiedenen 
Themenbereichen einsehbar. 
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Der Bürgermeister und die Gleichstellungsbeauftragte laden alle Menschen aller 
Geschlechter, Herkunft, Alter und Religion ein, Solidarität zu zeigen und Ihr Recht auf 
Meinungsäußerung auszuüben. 


